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HERZLICHEN
GLÜCKWUNSCH
ZU 10 JAHREN
BÜRGERSTIFTUNG!
...wünscht die UWG Gescher!

10 Jahre Bürgerstiftung Gescher.
Wir gratulieren herzlich zum Jubiläum.

Ehrenamtliches und gemeinnütziges Engagement
zeigt, wie gemeinsam Großes bewirkt werden kann.
Dies unterstützen wir gerne.

Weil’s ummehr als Geld geht.

HERZLICHE
GLÜCKWÜNSCHE

zum Jubiläum. Wir bedanken uns bei allen,
die sich für die Bürgerstiftung engagieren.
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Haustüren der Extraklasse

Laserschneidtechnik

Zum Jubiläum gratulieren wir
und wünschen weiterhin viele

erfolgreiche Projekte.

Wir gratulieren
der Bürgerstiftung Gescher
herzlich zum 10-jährigen Jubiläum!
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4 Tage arbeiten, 3 Tage frei – klingt gut?
Wir suchen Mitarbeitende

und Auszubildende
(m/w/d)
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10 Jahre Bürgerstiftung Gescher
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Zehn Jahre Engagement für Gescher

und Unterstützung der Akti-
ven Bürgerschaft Berlin zu-
rückgreifen.“
Die Stiftung lädt alle Bür-
gerinnen und Bürger ein,
sich einzubringen – ob als
Zustifter, Ehrenamtliche
oder Unterstützende. Ihr
Ziel bleibt klar: ein attrakti-
ves Leben in Gescher zu för-
dern.

manchmal unterschiedliche
Sichtweisen zusammenzu-
führen gilt.“
Für die Zukunft setzt die
Stiftung verstärkt auf das
Thema „Zustiftung“, um
dauerhaft mehr Mittel für lo-
kale Projekte generieren zu
können. „Hier können wir“,
so Schriftführer Michael Ro-
ters, „auch auf die Expertise

res Phänomen“, beschreiben
Petra Exner und Rainer
Nienhaus die Arbeit in den
Gremien, „wie beeindru-
ckend, wohltuend und
stressfrei und in welcher
vertrauensvollen Offenheit
sowie Arbeitsatmosphäre
sowohl im Vorstand als auch
im Stiftungsrat kommuni-
ziert wird – auch wenn es

Die Bürgerstiftung zieht Bilanz

Gescher. Seit ihrer Grün-
dung 2015 hat sich die Bür-
gerstiftung in der Glocken-
stadt Gescher als feste Größe
im Gemeinwesen etabliert.
Zahlreiche Projekte konnten
unter dem Motto „Macht
doch mal …“ gefördert und
umgesetzt werden. Insge-
samt wurden 127.000 Euro
an Förderbeiträgen und Zu-
sagen vergeben – immer un-
ter der Bedingung eines Ei-
genanteils der Antragsteller.
„Wir sind überzeugend in
Gescher angekommen – und
die Nachfrage steigt konti-
nuierlich“, resümiert Vor-
standsvorsitzender Martin
Pollmann. Auch die Vor-
standsvorsitzende Inge
Schnieder sieht den positi-
ven Verlauf als Bestätigung
des vielfältigen, ehrenamtli-
chen Einsatzes.
In den vergangenen zehn
Jahren wurden nicht nur
zahlreiche Anträge aus der
Bevölkerung unterstützt –
die Stiftung initiierte auch
eigene Veranstaltungen,
etwa die Konzertreihe „Pro-
secco, Kerzenschein & Klas-
sik“, das Summer Open-Air
während der Coronazeit
oder die Otto-Pankok-Aus-
stellung mit Schulklassen-
besuchen. Zu den besonde-
ren Förderprojekten zählen
etwa der Niedrigseilgarten,
Kunstprojekte rund ums
Rathaus, die Narzissen-
pflanzaktion oder Baum-
pflanzungen an der Berkel.
Die Finanzierung basiert
auf einem Grundkapital von

aktuell 145.000 Euro und
zahlreichen Spenden – etwa
zu Geburtstagen, Jubiläen
oder Trauerfällen. Schatz-
meister Christoph Kemper
betont: „Das Grundkapital
wirft zwar Zinsen ab, aber
das ist zurzeit überschaubar,
denn es wird mündelsicher
angelegt.“
„Es ist schon ein besonde-

Im vergangenen Jahr entstand dieses Gruppenbild des Stiftungsrats mit Vertretern des alten und neuen Vorstandes. Die Veränderungen:
Martin Pollmann steht künftig zusammen mit Inge Schnieder als Doppelspitze dem Vorstand vor. Wolfgang Fuchs, Silke Hörnemann, Tho-
mas Rudde und Georg Beeke schieden aus dem Vorstand aus. Neue Mitglieder im Vorstand wurden Karin Ostendorf, Juliane Brüning und
Reinhold Röhling. Fotos: Bürgerstiftung Gescher

muss das Rad neu erfinden“,
betont Rainer Nienhaus,
„man bekommt durch den
persönlichen Austausch mit
anderen Stiftungen [...] ei-
nen trefflichen Überblick,
wie die eigene Stiftung auf-
gestellt ist.“
Die Bürgerstiftung möchte
am 28. Juni nicht nur feiern,
sondern auch motivieren –
für weitere Jahre bürger-
schaftlichen Engagements in
Gescher.

Unterhaltsames Format
mit drei Talkrunden

moderierten Talkrunden
werden Themen wie die
Gründungsphase, herausra-
gende Projekte der vergange-
nen Jahre und ein Blick in
die Zukunft behandelt. Fra-
gen zur weiteren Entwick-
lung der Stiftung, zur Ehren-
amtsgewinnung und zur fi-
nanziellen Stabilität werden
ebenso thematisiert wie die
Rolle der Bürgerstiftung
zum Wohle der Stadtgesell-
schaft. „Nicht jede Stiftung

Gescher. Am morgigen
Samstag (28.6.) um 15 Uhr
feiert die Bürgerstiftung Ge-
scher ihr zehnjähriges Beste-
hen mit einer Feierstunde
im Theater- und Konzert-
saal.
Geladen sind unter ande-
rem die Gründungsinitiato-
ren um Thomas Rudde, Gre-
gor Kösters, Wilhelm Bre-
feld, Hubert Effkemann,
Christoph Kemper, Rainer
Nienhaus und Petra Exner
sowie die 70 Stifter, die
2015 das Grundkapital von
damals 142.500 Euro aufge-
bracht hatten. Ebenfalls ein-
geladen sind alle geförder-
ten Vereine, Institutionen
und Personen sowie alle eh-
renamtlich Engagierten aus
Vorstand, Stiftungsrat, Pro-
jektgruppen und Helfer-
kreis.
Die Veranstaltung wird
von Andreas Kramer (Radio
Kiepenkerl) moderiert. Für
die musikalische Gestaltung
sorgen der Handglockenchor
Gescher – der selbst auf sein
Jubiläum „35+1 Jahre“ zu-
rückblickt – sowie das Ju-
gendblasorchester Hoch-
moor.
Die Feier setzt auf ein un-
terhaltsames Format: In drei

Die Bürgerstiftung hat in zehn Jahren viele besondere Projekte unterstützt - wie die neuen Sitzbänke an
der Gesamtschule in 2022. In der Feierstunde wird zurückgeblickt, aber auch nach vorn geschaut.

Große Feierstunde im Theater- und Konzertsaal am Samstag

Im Jahr 2016 war „Sternenkinder“ - hier eine damalige Impres-
sion - das erste Projekt der Bürgerstiftung.

Zum Thema

Fragen und Antworten zur Stiftung
Kunst und Denkmalpflege
sowie Denkmalschutz, tra-
ditionelles Brauchtum ein-
schließlich Karneval, Hei-
matpflege und Heimatkun-
de (weitere Bereiche und
mehr Infos online unter:
buergerstiftung-gescher.de)

Wie ist die Stiftung organi-
siert?

Die Bürgerstiftung hat ei-
nen Vorstand, der die Stif-
tung führt und verantwor-
tet. Er legt die konkreten
Ziele, Prioritäten und das
Konzept fest und entschei-
det über die Stiftungsleis-
tungen. Es gibt einen Stif-
tungsrat, der den Vorstand
überwacht und berät sowie
dessen Mitglieder wählt
und abberuft. Er hat jeder-
zeit Einsicht in sämtliche
Geschäftsunterlagen der
Stiftung, tagt mindestens
zweimal im Jahr und lässt
sich vom Vorstand über die
Aktivitäten der Stiftung in-
formieren. Das Stifterforum
besteht aus den Stiftern. Sie
werden regelmäßig über die
Entwicklung der Stiftung
informiert und einbezogen.
Projektgruppen kümmern
sich um einzelne Bereiche,
und ein Helferteam unter-
stützt bei Veranstaltungen
und Aktionen.

Wer ist 2025 im Vorstand?

Martin Pollmann und Inge
Schnieder (beide Vor-
standsvorsitzende), Chris-
toph Kemper (Schatzmeis-
ter), Michael Roters
(Schriftführer), Jaron Hes-
kamp (Öffentlichkeitsar-
beit) sowie Wilhelm Bre-
feld, Dr. Susanne Bußhoff,
Reinhold Röhling, Juliane
Brüning und Karin Osten-
dorff (alle Beisitzer)

Wer bildet 2025 den Stif-
tungsrat?

Petra Exner (Stiftungsrats-
vorsitzende), Rainer Nien-
haus (stellv. Vorsitender)
sowie Ulla Effkemann, Do-
ris Weitenberg, Andrea We-
wers-Brüggemann, Gregor
Kösters, Maria Kröger, Lud-
ger Efting, Jochen Kösters,
Dirk Lütkenhaus, Stefan
Osterkamp, Klaus Schnie-
der und Anne Trepmann

Wofür steht die Bürgerstif-
tung in der Glockenstadt
Gescher?

Die Bürgerstiftung ist ein
bürgerschaftliches, ehren-
amtliches Engagement für
und von Bürgerinnen und
Bürgern in Gescher. Sie un-
terstützt Gescheraner Orga-
nisationen, Einrichtungen
und Vereine mit gemein-
nützigenZielen – außerhalb
der Pflichtaufgaben der
Glockenstadt Gescher – mit
dem Ziel, das Gemeinwe-
sen in der Glockenstadt Ge-
scher weiterzuentwickeln.
Dabei soll die Vielfalt des
gesellschaftlichen Lebens –
ganz im Sinne der Grundge-
danken des Grundgesetzes
– in Gescher gefördert und
unterstützt werden. Die
Bürgerstiftung möchte un-
ter anderem bestehende
und zukünftige soziale Ein-
richtungen, soziale Initiati-
ven und Vereine mit ge-
meinnützigen Zielen för-
dern und unterstützen.
Die Stiftung finanziert ihre
Unterstützungen aus den
Zinsen des Gründungskapi-
tals und Zustiftungen, die
dauerhaft und ertragswirk-
sam angelegt sind, sowie
aus Spenden und Erlösen
eigener Projekte und Aktio-
nen. Die Bürgerstiftung ist
kein Verein, sondern eine
anerkannt gemeinnützige,
rechtsfähige Stiftung des
bürgerlichen Rechts (unter
Aufsicht des Regierungs-
präsidenten und des Fi-
nanzamts) und erhebt keine
Mitgliedsbeiträge. Die Bür-
gerstiftung in der Glocken-
stadt Gescher ist unabhän-
gig, parteilos und eigenver-
antwortlich.

Aus welchen Bereichen
kann die Bürgerstiftung
Anträge in Gescher unter-
stützen? (Auswahl)

Soziale Hilfen, Jugend-, Fa-
milien- und Altenhilfe, öf-
fentliches Gesundheitswe-
sen & öffentliche Gesund-
heitspflege, insbesondere
die Verhütung und Be-
kämpfung von übertragba-
ren Krankheiten sowie
Suchtprävention, Bildung
und Erziehung, Sport, Um-
welt-, Naturschutz und
Landschaftspflege, Kultur,


